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GEMEINDEBRIEF
EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE GEBHARDSHAGEN-CALBECHT-ENGERODE IN SALZGITTER



Der Frühling mit seinen bunten 
Knospen, Blumen die blühen, den 
ersten sonnigen, warmen Tagen 
liegt hinter uns. Es bewegt sich 
was! Die Natur ist im Sommerfie-
ber, Menschen tummeln sich an 
den Badeseen, in den Gärten, der 
Duft von Gegrilltem liegt in der 
Luft. Man ist wieder gerne mit sei-
nen Freunden draußen unterwegs, 
trifft sich in Kaffees, das ein oder 
andere Spaghetti-Eis wurde mit 
Sicherheit schon vernascht. Und 
nicht zu vergessen: Sommerzeit ist 

Reisezeit! Viele manchen sich auf 
den Weg, in ferne oder nahe Orte, 
in die Berge oder ans Meer. Balko-
nien ist als Erholungsort nicht zu 
unterschätzen. Einfach mal raus-
kommen, was anderes sehen, den 
stressigen Alltag einmal hinter sich 
lassen. Sich auf den Weg machen, 
in neue unbekannte Gebiete wa-
gen, oder die Lieblingsorte mit sei-
nen Lieblingsmenschen von einer 
anderen Seite entdecken. Als Jesus 
seine Jünger in die Welt hinaus ge-
sandt hat, waren sie mindestens zu 

Gemeinsam auf dem Weg, Gott ist dabei!
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Auf ein Wort

Gespannt bin ich auch auf viele wei-
tere Begegnungen mit Ihnen und 
Euch in Gebhardshagen, Calbecht 
und Engerode!
Ganz gleich, ob Sie in der Sommer-
zeit unterwegs sind oder die Zeit 
zuhause genießen, so wünsche ich 
Ihnen und euch eine schöne, geseg-
nete Sommerzeit. 
Wir sind gemeinsam auf dem Weg, 
und Gott ist dabei!

Sommerliche Grüße aus den  
Kirchengemeinden Barum, 

Heerte, Lobmachtersen und 
Cramme 

sendet Ihnen und Euch 
Pfarrerin Laura Zikeli

zweit unterwegs. Ihm war bewusst, 
dass man mindestens zu zweit viel 
mehr erreichen kann als einer al-
leine. Auf unseren Dörfern läuft 
nichts ohne die Vereine, die Feuer-
wehren, diejenigen, die sich für die 
Menschen, ihren Ort und darüber 
hinaus einsetzen, miteinander an-
packen und sich gegenseitig unter-
stützen. Jeder mit seinen eigenen 
Fähigkeiten. Dieser Zusammenhalt 
in unseren Dörfern habe ich in den 
vergangenen Monaten, die meine 
ersten Monate im Dienst waren, be-
reits kennenlernen dürfen. 
Wohl wissend, dass das nur ein 
kleiner Ausschnitt aus dem Leben 
unserer Dörfer war – und ich bin 
gespannt auf mehr 
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Erste Hilfe – 
Kindergartenkinder  
lernen helfen.

Neues aus den Kindergärten



Neues aus den Kindergärten

Am 3.  April herrschte große Auf-
regung und freudige Neugier im 
Kindergarten: Ein ganz besonde-
rer Vormittag stand auf dem Pro-
gramm – „Erste Hilfe für Kinder“.
Keine Sorge: Es gab keine echten 
Verletzungen. Vielmehr ging es da-
rum, spielerisch und kindgerecht 
zu lernen, wie man in Notsituatio-
nen richtig reagiert. Was tun, wenn 
sich jemand verletzt? Wie bekommt 
man Hilfe? Und was ist eigentlich 
die „112“?
Mit viel Eifer und Konzentration 
lernten die Kinder, wie man Hil-
fe ruft – und wissen jetzt ganz ge-
nau: Bei einem Notfall wählt man 
die 112 und holt die Feuerwehr oder 
den Rettungsdienst.
Doch damit nicht genug: Auch 
praktische Übungen standen auf 
dem Programm. Wie bringt man 
jemanden in die stabile Seiten-
lage? Was macht man mit einer 
Rettungsdecke? Mit großem En-
gagement wurden Verbände ange-
legt, Rettungsdecken ausgebreitet 
und mutig geübt, was im Ernstfall 
wichtig sein kann.
Besonders schön: Die Kinder wa-
ren mit Feuereifer bei der Sache – 

und ein kleines Pflaster hier und 
da sorgte nicht nur für Lerneffekt, 
sondern auch für jede Menge Spaß.
Ein herzliches Dankeschön an den 
Allgemeinen Rettungsverband Nie-
dersachsen, der diesen lehrreichen 
Tag möglich gemacht hat.

Das Team vom Kindergarten 
„Am Festplatz“
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Dieses Mal lernten wir die Ge-
schichte von Jona kennen. 
Das KiBiWo-Team und Pastor Hüb
ner haben vier Tage lang in der 
Heilig Kreuz Kirche von Jona er-
zählt. Wir konnten erleben wie 
er sich überfordert fühlte, Mut 
brauchte, um mit dem Volk aus 
Ninive zu sprechen und auch sei-
ne Wut lernten wir kennen, weil 
Gott das Volk nicht bestraft hat. 
Diese Themen Angst, Mut und Wut 
wurden in Kleingruppen bearbei-
tet. Wir haben gebastelt, diskutiert, 

gelacht und viel gesungen. Großes 
Lob an die Schauspieler und an 
Pastor Hübner, die diese Tage zu 
etwas ganz Besonderen gemacht 
haben. Eins dieser Lieder „Atte Kat-
te nuwa“ begleiten uns ständig im 
Alltag, dies fühlt sich magisch an 
oder beseelt? 

Das Kigalugateam

Was für eine positive  
Überraschung, natürlich ist 
auch der „Kigaluga“ dabei!
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„Jona. Jona, auf nach Ninive! Jona, 
Jona, hör auf Gott und geh!“ Dieses 
Lied sangen Kinder und Erwachse-
ne in den Gottesdiensten zu Beginn 
und am Ende der KiBiWo 2025 mal 
freundlich-unterstützend und mal 
energisch-fordernd an die Adresse 
von Jona – und natürlich auch an 
den einzelnen Tagen, an denen die 
Geschichte in der Woche vor Ostern 
weitererzählt wurde.
Denn eines war mal klar: Jona (ge-
spielt von Dayna Guski) wollte echt 
NICHT nach Ninive gehen: zu ge-
fährlich war es dort, die Leute hat-
ten keinen guten Ruf – sie waren 
Sklavenhalter, Ausbeuter, Kriegs-
treiber, Umweltverbrecher! Und 
grade Jona sollte es sein, der ih-
nen im Namen Gottes den Unter-
gang ankündigen sollte, wenn sie 
sich nicht änderten!
Dazu hatte Jona überhaupt keine 
Lust. Und vielleicht auch keinen 
Mut. Er wollte abhauen und bestieg 
ein Schiff, das übers Mittelmeer in 
genau die entgegengesetzte Rich-
tung fuhr: statt nach Ninive wollte 
er nach Spanien genau ans andere 
Ende der damals bekannten Welt. 
Jetzt sah er sich gerettet. Sollte sich 

Rückblick KiBiWo

doch Gott selber 
um seinen Kram 
kümmern!
Aber kann man 
vor Gott, vor seiner Bestimmung, 
vor dem Unvermeidlichen weglau-
fen? Nein! Das erfuhr Jona, als sein 
Schiff in einen großen Sturm ge-
riet, an dessen Ende er ins Meer 
geschmissen wurde. Zum Glück 
kam ein riesiger Fisch, der ihn mit 
Haut und Haaren verschluckte und 
nach drei Tagen am Meeresufer 
ausspuckte. Im Fisch hatte er Zeit 
zum Nachdenken gehabt: nun war 
es klar, dass er nach Ninive gehen 
würde. 
Und dort hatte seine Mission Er-
folg: die Einwohner von Ninive wa-
ren nur zu froh, dass ihnen endlich 
mal einer sagte, dass sie ihr Leben 
ändern müssten! Und das taten sie. 
Ihre Stadt wurde nicht vernichtet; 
sie konnten einen neuen Anfang 
wagen. Und wir Kinder und Er-
wachsene hofften, dass sich Jona 
am Ende über ihre Rettung mit-
freuen konnte.

HHH
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Aus unserer Kirchengemeinde

"Familiengottesdienst zum Osterfest
 in der St. Petri-Kirche Calbecht 
am Ostermorgen!"

"Mach mich zur Friedenstaube!"
Mutig, stark, beherzt ‑ 
friedvolle Ostern überall!



Seite 9

StolpersteineVon den Stolpersteinen war im letz-
ten Gemeindebrief zu lesen. Mit 
den im Boden verlegten kleinen 
Gedenktafeln soll an das Schick-
sal der Menschen erinnert werden, 
die in der Zeit des Nationalsozia-
lismus verfolgt, ermordet, depor-
tiert, vertrieben oder in den Suizid 
getrieben wurden. Die quadrati-
schen Tafeln aus Messing werden 
meist vor den letzten frei gewähl-
ten Wohnhäusern der NS-Opfer ni-
veaugleich in das Pflaster bzw. den 
Belag des jeweiligen Gehwegs ein-
gelassen. 
Auch in Salzgitter erinnern Stolper-
steine. Am 12. November 2021 wur-
den erstmals zum Gedenken an die 
jüdische Familie Kleeblatt sieben 
Stolpersteine in Salder verlegt. Die 
Stolpersteine erinnern in der Stra-
ße Gänsebleek 13 an die Familie, 
die ein Textilgeschäft betrieb, bis 
sie sich aufgrund massiver Anfein-
dungen und körperlichen Angrif-
fen gezwungen sahen, ihre Heimat 
zu verlassen.
Am 27. September 2023 wurden in 
Engelnstedt fünf Stolpersteine zum 
Gedenken an die Familie Traube 
verlegt. Die Familie wurde im Na-

tionalsozialismus aufgrund ihrer 
jüdischen Vorfahren ausgegrenzt 
und entrechtet. Sie lebte bis zur 
Zwangsenteignung 1943 in En-
gelnstedt und bewirtschaftete Auf 
der Graube 17 einen eigenen Hof. 
Vater Walter Traube starb nach sei-
ner Verhaftung im KZ Auschwitz.
Jüdische Gemeinden wurden vor al-
lem in den Städten gegründet und 
entwickelten sich hier. In der Kreis-
stadt Wolfenbüttel – Gebhardshagen 
gehörte bis zur Gründung der Stadt 
Salzgitter am 1. April 1942 zu dem 
gleichnamigen Kreis - gab es in den 
Jahren des Kaiserreichs und der 
Weimarer Republik viele jüdische 
Familien und Einzelpersonen. Die 
jüdischen Wolfenbüttlrinnen und 
Wolfenbüttler lebten nach ihrer 

Verfolgung, wenn sie nicht 
umgekommen oder ermor-
det worden sind, über die 
ganze Welt verstreut. In 

Wolfenbüttel gibt es heute über ein-
hundert Stolpersteine. Sie erinnern 
auch an Geschäftsleute und Vieh-
händler, zu denen Einwohnerinnen 
und Einwohner aus Gebhardshagen 
damals Kontakt hatten.

Reinhard Försterling



Seite 10

Gottesdienste

Sonntag, 1. Juni 2025 – Exaudi
10.00 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche Gebhardshagen, Gottesdienst anlässlich 

der Begrüßung der neuen Konfirmand*innen

Freitag, 6. Juni 2025 
18.00 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche Gebhardshagen, Friedensandacht 

Sonntag, 8. Juni 2025 – Pfingstsonntag

09.30 Uhr St. Petri-Kirche Calbecht, Gottesdienst
10.30 Uhr St. Nicolai-Kirche Gebhardshagen, Gottesdienst

Montag, 9. Juni 2025 – Pfingstmontag
10.30 Uhr St. Marien-Kirche Engerode, Gottesdienst mit besonderer mu-

sikalischer Gestaltung und anschließender Pfingstbratwurst

Freitag, 13. Juni 2025
18.00 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche Gebhardshagen, Friedensandacht 

Sonntag, 15. Juni 2025 – Trinitatis
17.00 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche Gebhardshagen, Film-Musik-Quiz-Abend 

bei Käse und Wein: „I had the time of my life”

Freitag, 20. Juni 2025 
18.00 Uhr Heilig Kreuz-Kirche Gebhardshagen, Friedensandacht

Samstag, 21. Juni 2025 
16.00 Uhr St. Nicolai-Kirche Gebhardshagen, Holger Schäfer: Harfe 

und Sang – im Rahmen des Mittelaltermarktes „Spectaculum 
Gebhardi Hagensis“
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Gottesdienste

Sonntag, 22. Juni 2025 – 1. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Unter der Remise auf dem Gelände der Wasserburg 

Gebhardshagen, Gottesdienst auf dem Mittelaltermarkt
16.00 Uhr St. Nicolai-Kirche Gebhardshagen, „Duo Scivias“: Lieder der  

Hildegard von Bingen – im Rahmen des Mittelaltermarktes 
„Spectaculum Gebhardi Hagensis“

Freitag, 27. Juni 2025 
18.00 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche Gebhardshagen, Friedensandacht  

(anschließend: Sommerpause)

Samstag, 28. Juni 2025 
10.00 Uhr Heilig-Kreuz-Kirche Gebhardshagen, Andacht zum Auftakt 

des Sommerfestes des Kindergartens „Am Festplatz“ mit Seg-
nung der Schulanfänger*innen

Sonntag, 29. Juni 2025 – 2. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Waldschwimmbad Gebhardshagen, Schwimmbad-Gottesdienst  
18.30 Uhr St. Petri-Kirche Calbecht, Sommerkonzert des Streicher-En-

sembles „Concertino Nuovo“

Sonntag, 6. Juli 2025 – 3. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr St. Marien-Kirche Engerode, Musik in der Marienkirche – Got-

tesdienst mit Lisa Hoffmann (Geige) und Janne Meineke (Piano)

Dienstag, 8. Juli 2025 
11.00 Uhr St. Nicolai-Kirche Gebhardshagen, Gottesdienst mit dem Kin-

dergarten „KiGaLuGa“ zum Abschluss des Kindergartenjahres 
mit Segnung der Schulanfänger*innen 
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Gottesdienste

Mittwoch, 9. Juli 2025
11.00 Uhr St. Nicolai-Kirche Gebhardshagen, Gottesdienst mit dem Kin-

dergarten „Vor der Burg“ zum Abschluss des Kindergartenjah-
res mit Segnung der Schulanfänger*innen

Sonntag, 13. Juli 2025 – 4. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr St. Petri-Kirche Calbecht, Retro-Gottesdienst mit liturgischen 

Gesängen „wie früher“
10.30 Uhr St. Nicolai-Kirche Gebhardshagen, Retro-Gottesdienst mit  

liturgischen Gesängen „wie früher“

Sonntag, 20. Juli 2025 – 5. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr St. Nicolai-Kirche, Gottesdienst im Pfarrgarten, Pastorenberg 6, 

mit anschließender Bratwurst und Beisammensein

Sonntag, 27. Juli 2025 – 6. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Christuskirche Lobmachtersen, „Erfrischung gefällig - Was 

Wassereis und Glauben gemeinsam haben?!“ Gottesdienst mit 
entspannter Musik 

Freitag, 1. August 2025 
18.30 Uhr St. Nicolai-Kirche Gebhardshagen, Gottesdienst zum Schüt-

zenfest
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Sonntag, 10. August 2025 – 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Heilig Kreuz-Kirche Gebhardshagen, Gottesdienst

Freitag, 15. August 2025 
16.30 Uhr St. Gabriel-Kirche Gebhardshagen, Gottesdienst zur Einschu-

lung der Schulanfänger*innen

Sonntag, 17. August 2025 – 9. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr St. Marien-Kirche Engerode, Musik an der Marienkirche: Got-

tesdienst in „Pastors Garten“ hinter der Kirche mit dem Props-
tei-Posaunenchor unter der Leitung von Propstei-Kantorin Pia-
Cecile Kühne

Sonntag, 24. August 2025 – 10. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr St. Petri-Kirche Calbecht, Gottesdienst
10.30 Uhr St. Nicolai-Kirche Gebhardshagen, Gottesdienst

Freitag, 29. August 2025 
18.00 Uhr Heilig Kreuz-Kirche Gebhardshagen, Friedensandacht  

(Es geht wieder los nach der Sommerpause)

Sonntag, 31. August 2025 – 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Heilig Kreuz-Kirche Gebhardshagen, Familien-Gottesdienst 

zum Auftakt des Festmonats: „Wir feiern uns! – Denn wir gehö-
ren zusammen: Kirchengemeinde Gebhardshagen-Calbecht-En-
gerode!“

Freitag, 5. September 2025
18.00 Uhr Heilig Kreuz-Kirche Gebhardshagen, Friedensandacht

Gottesdienste 



Seite 14

Gottesdienste

Samstag, 6. September 2025 
10.00 Uhr Auf dem Gelände des Kindergartens „KiGaLuGa“, Andacht zu 

Beginn des Sommerfestes anlässlich des 30. Jubiläums des Kin-
dergartens

Sonntag, 7. September 2025 – 12. Sonntag nach Trinitatis
17.00 Uhr St. Petri-Kirche Calbecht, Gottesdienst mit der Musikgrup-

pe „Mikel & the BoogieCats“ im Rahmen des Festmonats: „Wir 
feiern uns! – Denn wir gehören zusammen: Kirchengemeinde 
Gebhardshagen-Calbecht-Engerode!“

Gottesdienste im Seniorenheim „Maria im Tann“:
Dienstags: 17. Juni und  19. August jeweils um 10.00 Uhr.

Frauenhilfe An jedem ersten Montag.
Für die Sommermonate ergeben sich 
folgende Änderungen:
Mittwoch, 4. Juni  
Fahrt ins Mühlenmuseum nach Gifhorn
Montag, 7. Juli Sommerferien, fällt aus
Montag, 4. August

15.00 Uhr 

15.00 Uhr

Spielenachmittag
Senioren

An jedem dritten Montag im Monat  15.00 Uhr

Erzähl- und Lesecafé Am zweiten Dienstag im Monat 15.00 Uhr
AA-Gruppe Jeden Donnerstag 19.00 Uhr

St. Nicolai (Gemeindehaus, Pastorenberg 6)

Termine
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Freud & Leid

Beerdigungen

Foto: Oettel
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Geburtstage
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Geburtstage 

Bevor Sie 75 Jahre werden, erhalten Sie ein Formular, in dem Sie uns mit-
teilen können, ob Ihr Geburtstag in unserem Gemeindebrief stehen darf. 
Bei späteren Änderungen bitten wir um Widerspruch bis zum Redaktions
schluss am 31. Juli 2025.

Foto: Lotz

Allen Geburtstagskindern 
in unserer Gemeinde  
herzliche Glückwünsche 
und Gottes Segen
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Aus unserer Kirchengemeinde

Noch einmal ans Meer, in den Zoo, 
oder nach Hause, noch einmal von 
einem geliebten Ort verabschie-
den. Dieses Projekt erleichtert oft 
das Abschiednehmen in der letz-
ten Lebensphase.
Ich durfte den Wünschewagen 
im Rahmen meiner ehrenamtli-
chen Hospizarbeit kennen lernen. 
Inzwischen ist mir dieses Pro-
jekt sehr ans Herz gewachsen. Ich 
habe bereits über 16 Schwerst-
kranke Menschen mit dem Wün-

schewagen begleiten dürfen. Unser 
Team besteht aus zwei hauptbe-
ruflichen Koordinatorinnen und 
über 100 Ehrenamtlichen. Mit dem 
Wünschewagen unterstützen wir 
Schwerstkranke und Sterbende die 
sich nicht mehr selbst auf den Weg 
machen können, denen es an Kraft
und Transportmöglichkeiten fehlt.
Aus ganz Niedersachsen werden 
unsere besonderen Fahrgäste zu 
ihren Sehnsuchtsorten begleitet. 
An Bord kümmern sich ausschließ-

ASB Wünschewagen 
Niedersachsen erfüllt 
letzte Wünsche



Seite 19

Aus unserer Kirchengemeinde

lich qualifizierte ehrenamtliche 
Wunscherfüller:innen aus Pflege- 
und Rettungsdienst, sodass unsere 
Fahrgäste während der gesamten 
Fahrt medizinisch und pflegerisch 
gut versorgt sind. Eine Wunsch-
fahrt ist für unsere Fahrgäste und 
eine vertraute Begleitperson kos-
tenlos und wird für jeden Gast in-
dividuell geplant.

Ein Krankenwagen in Gemütlich
Unsere Fahrgäste können sitzend 
oder liegend transportiert werden. 
Im Fahrzeug befindet sich eine Mu-
sik- und TV Anlage, eine Innen
beleuchtung in verschiedenen 
Farben, ein verspiegelte Rundum-
verglasung, ein Sternenhimmel 
und eine Minibar. Statt unter kli-
nischer Bettwäsche liegen unsere 
Fahrgäste unter einer gemütlichen 
blau-weißen Sternendecke.
Das Projekt finanziert sich aus-
schließlich über Spenden.

Christiane Schrader

Bei Anfragen zu einer Wunschfahrt findet man alle notwendigen  
Dokumente hier: 

www.wuenschewagen-niedersachsen.de



Für unsere langjährige Kindergartenleiterin Petra Moews für den Ruhe-
stand!
Für unsere neue Leiterin des KiGaLuGa Julia Langner.
In einem Festgottesdienst am 29. März in der St. Nicolai-Kirche haben wir 
Blumen sprechen lassen und gemeinsam um Gottes Segen für Petra Moews 
und Julia Langner gebeten.
Beiden wünschen wir viel Glück und viel Segen für die neuen Wege!

Im Namen des Kirchenvorstandes und  
der evangelischen Kirchengemeinde,

Pfarrerin Anette Quedenfeld

Sag ś mit Blumen... und: Gottes Segen für Dich!

Aus unserer Kirchengemeinde
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Maiandacht auf dem Holzbergschen 
Hof in Calbecht mit anschließendem 
Festzug mit Musik vom Fanfarenzug 
Salzgitter zum Maibaumaufstellen bei 
der Feuerwehr Calbecht.
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Aus unserer Kirchengemeinde
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Mit Tänzen in den Sommer
Mitt-Sommernachts-Konzert des 
Streich-Ensembles „Concertino 
Nuovo“ in Barum und Calbecht

Kurz nach dem Mitt-Sommerfest 
dürfen wir uns auf Tänze freuen, 
die uns Lust auf laue Sommernäch-
te machen wollen: Auf dem Pro-
gramm stehen Kompositionen, in 
denen Tänze unterschiedlichster 
Entstehungszeit und Herkunft ver-
arbeitet werden. So werden Wer-
ke von G. Ph. Telemann, A. Dvořák, 
J. Brahms, F. Farkas und V. Monti 
zu hören sein. 
Solistin des Abends ist die Konzert-
meisterin des Ensembles Anna Go-
desberg (Violine).

Das Orchester gastiert:
am Freitag, den 27. Juni 2025, um 
18.00 Uhr in der St. Nikolai-Kirche 
in Barum sowie 
am Sonntag, den 29. Juni 2025, um 
18.00 Uhr in der St. Petri-Kirche in 
Calbecht.
Der Eintritt zu beiden Konzerten 
ist frei. Am Ausgang wird um eine 
Spende zur Deckung der Unkosten 
gebeten. 
(Weitere Informationen zum Strei-
cher-Ensemble Concertino Nuovo 
unter www.concertino-nuovo.de)
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Aus unserer Kirchengemeinde
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Aus unserer Kirchengemeinde

Herzliche Einladung zum Film-Musik – Quiz 
		  am 15. Juni 2025 um 17.00 Uhr in Heilig Kreuz

Wer kennt sie nicht – Film-Musiken, die einem nicht aus dem Kopf gehen, 
die man immer wieder erkennt und mitsingt. Titanic, König der Löwen, 
Ghost – Nachricht von Sam und so viele mehr.
Am 15. Juni laden wir ein zu einem besonderen Abend: Anna Friedrich 
spielt auf dem Keyboard bekannte Film-Musiken, die wir in einem Quiz er-
raten wollen – oder einfach nur genießen. Dazu und zwischendurch wird 
Wein und Käse gereicht.
Wir freuen uns auf Sie und euch und auf einen schönen Abend!

Ihre / eure Christiane Busch, Lina Klages und Sarah Stahl

„I had the time of my life”

Musik in unseren 
Kirchen
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11. Juni 2025
Literarische Insekten und literari-
sche Würmer

2. Juli 2025
Sommersatiren

3. September 2025
Die literarische Speisekarte – 
Essenstexte

1. Oktober 2025
Bäcker, Metzger, Schneider,
Schmied, Lesung zum Tag des
Handwerks (20. September)

5. November 2025
Literarische Geister

3. Dezember 2025
Das Märchen vom gläsernen Löffel

Satire in der Heilig Kreuz Kirche

„Zeit zum Zuhören“ – die Veranstaltungsreihe der Literarischen Gesell-
schaft Salzgitter e. V. findet nach einer mehrmonatigen Pause wieder statt 
und zwar in der Heilig Kreuz Kirche in Salzgitter-Gebhardshagen. Dass dies 
möglich ist, dafür möchten wir uns herzlich bei Frau Pastorin Quedenfeld 
und dem Kirchenvorstand bedanken.

„Zeit zum Zuhören“ ist eine literarische Lesereihe, die in der Regel einmal 
im Monat stattfindet und sich bestimmten Themen meist satirisch nä-
hert. Für dieses Jahr sind noch folgende Veranstaltungen geplant (Beginn 
jeweils um 19.00 Uhr):

Reinhard Försterling, 
literarischer Berater der Literarischen Gesellschaft Salzgitter e. V.
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Unsere Veranstaltungen

15. Juni 2025, um 17.00 Uhr  
Heilig Kreuz-Kirche
Film-Musik-Quiz-Abend bei Käse 
und Wein: „I had the time of my life”

21. und 22. Juni 2025
Mittelaltermarkt – Spectacu-
lum Gebhardi Hagensis
Schauen Sie vorbei in die Konzerte 
in der St. Nicolai-Kirche am 21. Juni 
und 22. Juni jeweils um 16.00 Uhr 
anlässlich des 10. Jubiläums des 
Mittelaltermarktes auf der Wasser-
burg Gebhardshagen.

29. Juni 2025, um 10.30 Uhr 
Gottesdienst im Waldschwimmbad
Kommt vorbei! 
 
29. Juni 2025, um 18.00 Uhr  
St. Petri Kirche Calbecht
Konzert des Streich-Ensembles 

„Concertino Nuovo“ 

Gottesdienst im Garten!
20. Juli 2025, um 10.30 Uhr
im Pfarrgarten im Pastorenberg 6 
mit anschließendem Grillen.

17. August 2025, um 14.00 Uhr
in Pastors Garten an der St. Marien-
Kirche Engerode mit dem Propstei-
posaunenchor unter der Leitung 
von Propsteikantorin Pia-Cecilé 
Kühne

Musik in der Marienkirche: 
Sonntag, den 6. Juli 2025, 
10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Lisa Hoffmann 
an der Geige und Janne Meineke 
am piano
Sonntag, den 7. September,
10.30 Uhr 
Gottesdienst am Tag des offenen 
Denkmals mit besonderer Musik

Festmonat „September“
„Wir feiern uns!“ - Wir erinnern 
daran, dass aus den ehemals drei 
Kirchengemeinden Gebhardshagen 
und Calbecht und Engerode, die 
eine Kirchengemeinde Gebhards-
hagen-Calbecht-Engerode in Salz-
gitter wurde. Gefeiert wird an 
folgenden Sonntagen:
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31. August, 10.00 Uhr, Heilig 
Kreuz-Kirche Gebhardshagen
Familien-Gottesdienst

7. September, 17.00 Uhr 
St. Petri-Kirche Calbecht 
Gottesdienst mit der Musikgruppe 

„Mikel & the BoogieCats“

14. September, 10.30 Uhr
St. Marien-Kirche Engerode 
Musik in der Marienkirche am Tag 
des offenen Denkmals

21. September, 17.00 Uhr
St. Nicolai-Kirche 
Gebhardshagen 
Gottesdienst mit der Band „In Good 
Company“

25. Oktober, 18.00 Uhr
St. Nicolai-Kirche
Orgelkonzert mit Peter Grasshoff 

„Very british. Disney Time. Himm-
lischer Pop. Horror zur Nacht“

Der Erzähl- und Lesecafé-Kreis überreichte eine Spende von 350 Euro an 
Diakonin Christiane Busch für die Jugendarbeit.
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Adressen

Herausgegeben im Auftrag der Kirchengemeinde Gebhardshagen-Calbecht-
Engerode in Salzgitter V.i.S.d.P.: Ev.-luth. Kirchengemeinde – Redaktionsteam – 
Pastorenberg 6, 38229 Salzgitter. Redaktion: Ralf Ditter, Martina Ditter-Romahn, Lina 
Klages, Susanne Lehmann, Sarah-Christin Stahl und Anette Quedenfeld.
Layout: Jolanta Ostaszewska (j.ostaszewska@web.de). 
Die Redaktion behält sich vor, über Abdruck und Kürzung von Texten zu entscheiden. 
Die mit Namen der Verfasser gekennzeichneten Beiträge geben nicht in jeden Fall die 
Meinung der Redaktion wieder. Redaktionsschluss ist der 31. Juli 2025.
Für diese Ausgabe möchten wir uns bei nicht zum Redaktionsteam Gehörenden für die 
Zurverfügungstellung von Fotos bedanken: bei Laura Zikeli (2. Umschlagseite und S. 1), 
bei den Kindergärten „Am Festplatz“ (S. 2, 3) und „Kigaluga“ (S. 4 unten), bei Holger H. 
Hübner (S. 4 oben, 5, 20), bei Christiane Schrader (S. 18, 19), bei Brigitte Zettl (S. 27) und 
bei Foto Meyer (3. und 4. Umschlagseite). 

Gemeindebüro (für Heilig-Kreuz,  
St. Nicolai, St. Marien Engerode  
und St. Petri Calbecht)
Pastorenberg 6
Tel.: 05341 70179
Fax: 05341 871131
gebhardshagen.sz.buero@lk-bs.de
Di., Do. 	 10.00 bis 11.00 Uhr
Mi. 	 16.30 bis 18.00 Uhr 

Pfarramt 
St. Nicolai, Heilig-Kreuz, St. Marien 
und St. Petri
Pfarrerin Anette Quedenfeld,
Tel.: 05341 4098950
anette-sandra.quedenfeld@lk-bs.de 

Diakonin Christiane Busch
Wolfenbütteler Straße 18 
31185 Söhlde
Tel.: 05129 7155 (privat)
schroeder-busch@web.de

Ev.- luth. Kindertagesstätten
Kiga „Am Festplatz“
Am Festplatz 34
Tel.: 05341 71066
Leitung: Laura Hotea 
festplatz-gebhardshagen.kita@lk-bs.de

KIGALUGA
Lustgarten 25
Tel.: 05341 72920
Leitung: Julia Langner
kigaluga-gebhardshagen.kita@lk-bs.de

Kiga „Vor der Burg“
Vor der Burg 4
Tel.: 05341 72841
Leitung: Elke Zingelmann-Heer
Gebhardshagen.kita3@lk-bs.de

Gemeindebrief-Redaktion 
GemeindebriefGCE@web.de

Die digitale Version des Gemeindebriefes finden Sie auf der Homepage 
unserer Kirchengemeinde unter: 
www.Kirchengemeinde-Gebhardshagen-Calbecht-Engerode.de.



Die Konfirmation soll Menschen stärken, 
in eigener Verantwortung ihren Weg zu 
gehen. 

Burkhard Weitz

KONFIRMATION
2025
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